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A1 Igemeine und methodische Erläuterungen zur Seeschiffahltsqtatistik

Allgeme ines

Grundlage der Statistik ist das Gesetz über
die Statistik der Seeschiffahrt vom 26. JuIi
1957 (BGBI. II, S. 7391, geändert durch Art.
14 cies'1. Statistikbereinigungsgesetzes vom

14. ttärz 1980 (BGBI. I, S.294).

Die vorliegende monatliche Veröffentlichung
beschränkt sich auf den Nachweis der wichtig-
sten Ergebnisse über den Schiffsbestand, den
Schiffs- und Güterverkehr über See in den
Küstenhäfen des Bundesgebietes sowie über den
Verkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal. Ausführ-
liche Ergebnisse werden jährlich in dieser
Veröf fentl ichungsreihe herausgegeben.

Abqrenzung der Seeschiffahrt

Afs S e e v e r k e h r gilt jede Fahrt,
die entweder ganz außerhalb der Seegrenzen
stattfindet oder auf der diese überschritten
werden. Die Grenzen der Seefahrt sind in der
3. Durchführungsverordnung zum Flaggenrechts-
gesetz vom 3.8.1951 (BGB1. II, S. 155),9e-
ändert durch Kapitel 11 S 11.07 der Verord-
nung über die Schiffssicherheit in der Bin-
nenschiffahrt vom 14. Januar .1977 (BGBl. Teil
I, Seite 59), festgelegt worden. Keine Be-
rücksichtigung findet die Seegrenze in der
Flensburger Förde, in der der gesamte Ver-
kehr dem Seeverkehr zugerechnet wird.

Die Erfassung des Verkehrs erfolgt in den
K ü s t e n h ä f e n des Bundesgebietes;
das sind alle seewärts der Binnengrenze der
Seeschiffahrt gelegenen Häfen, Lösch- und
LadepIätze. Die Binnengrenze der Seeschiff-
fahrt ist die Linie, welche die Häfen Lübeck,
Hamburg, Bremen und Haren (Ems) verbindet;
sie fäl-It auf dem Rirein mit der deutsch-
niederländischen Grenze bei Emmerich zu-
s ammen .

Der Verkehr zwischen Binnenhäfen und Küsten-
häfen des Bundesgebietes, bei dem die See-
grenzen überschritten werden, gilt aIs
Binnen -See -Ve rkeh r i er
wird sowohf in der Seeschiffahrt a1s auch
in der Binnenschiffahrt - also doppelt -
angeschrieben. Demgegenüber wird der Ver-
kehr der Binnenhäfen mit fremden Häfen,

bei dem die'seegrenzen überschritten werden,
nur in der Binnenschiffahrt als Binnen-See-
Verkehr registriert.

Handelsschi ffe

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch Seefahrt
dienende Schiffe mit festem Deck und einem
Raumgehalt von mindestens 10 BRT. Fischerei-,
Bagger-, Montage- und Bergungsfahrzeuge gel-
ten nicht aIs Handelsschiffe.

Mit und ohne Laduns fahrende Schiffe

AlsSchiffe mit Ladung gelten
solche, die im Berichtshafen nach dem EinIau-
fen Güter gelöscht oder vor dem Auslaufen
Güter geLaden haben. Schiffe o h n e

L a d u n g sind solche, die im Anschrei-
behafen entweder Ieer oder mit Ballast ange-
kommen oder abgegangen sind, sowie sofche
Schif f e, die zr'1ar bel-aden ein- oder ausge-
laufen sind, ohne aber Güter geIöscht bzw.
gel-aden zu haben.

Zwischenve rkehr

Für die einzelnen Küstenhäfen der Bundesre-
publik Deutschland werden a1le über See zu
Handelszwecken angekommenen und abgegangenen
Schiffe erfaßt und nachgewiesen. oas führt
dazu, daß Schiffe, die auf ihrer Reise von
und nach Häfen außerhalb des Bundesgebietes
mehrere deutsche Häfen angelaufen, also soge-
nannten Zwischenverkehr betrieben haben, mehr-
fach gezähIt werden. Bei der Darstel.Iung von
Bundesergebnissen werden diese Mehrfachzäh-
lungen ausgeschaltet, d.h. die Schiffe wer-
den im Verkehr mit den Häfen außerhalb des
Bundesgebietes nur einmal in Ankunft bzw. im
Abgang nachgewiesen.

Flagge

Für den Nachweis des Schiffs- und Güterver-
kehrs nach Flaggen ist maßgebend' welche EIag-
ge die Schiffe im Zeitpunkt der Anschreibung
führten.
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Einsatzarten

Unter L i n i e n f a h r t ist der Ver-
kehr von Handelsschiffen nach einem festen
Fahrplan auf einer festgelegten Route zu ver-
stehen. Zur Linienfahrt zählt auch der Fähr-
verkehr. Afs T r a m p f a h r t gilt der
nicht an bestimmte Linien gebundene Verkehr.
Zur Tanke r f ahrt zäh1tdieBe-
förderung von unverpackten flüssigen Gütern
in Tankschiffen.

Hauptve rkehrsbe z iehungen

Das ist der Verkehr der Küstenhäfen mit Häfen
außerhalb des Bundesgebietes sowie außerhalb
der Deutschen Demokratischen Republik und
Berlin (Ost).

Gütersystemat ik

Die Art der beförderten Güter wird im vorlie-
genden Bericht nach Güterhauptgruppen und Gü-
terabteilungen des G ü t e r v e r z e i c h -
nisses f ür die Verkehrs-
s t a t i s t i k, Ausgabe 1969, nachge-
wiesen. In Tabelle 6 werden die Angaben für
die cüterabteilung 9 getrennt nach "Andere
HaIb- und Fertigerzeugnisse" und "Besondere
Transportgüter" dargestellt.

Das Gewicht der Güter wird aIs Bruttoget^richt
in Tonnen ('l t = 1 000 kg) angegeben.

Die Eigengewichte der im Seeverkehr überge-
setzten Reise- und Transportfahrzeuge sowie
der beladenen und unbeladenen Container, Trai-
ler und Trägerschiffsleichter sind nicht in
den Gesamtergebnissen enthalten; sie werden
gesondert nachgewiesen.

Massengut, Sack-,/Stückqut

A11e verpackten cüter (Güter in Säcken, in
Ballen, Fässern, Kisten, Kartons, auf PaLet-
ten, in Liftvans, Ffats, in Containern, Trai-
Iern, auf Lastkraftwagen, Eisenbahnwagen und
Trägerschiffsleichtern) werden dem Sack-,/
Stückgut zugerechnet. Von den unverpackten
Gütern sind die Güter, die eine aufwendige Um-

schlagstechnik erfordern, dem Sack-,/Stückgut
zugeordnet worden.

grelz !Ee r.-:! r: l!el9: r-Ye r!e! r

Dem regional-en Nachweis der
statistik liegt das V e r
der Verkehrsbez
Häfen, Ausgabe1980,
de Hauptverkehrsbeziehungen
schieden:

Seesch i f fah rts -
zeichnis
irke und
zugrunde. Eol-gen-
werden unter-

YerIe!r-rl !e rIe 1P-qee -9gldss-se!re!e c

Hierzu zäh1t der Verkehr der Küstenhäfen un-
tereinander und der Verkehr zwischen Küsten-
und Binnenhäfen sofern dabei die Grenze der
Seefahrt überschritten wird.

Verkehr der ! e!Iär-e! -Er! - 
gär-e! 

-0 e ! - qec g :
e.e!e!-qeEeE re! reehe!-EepsbIrE-c!q -Es r Irr- l-9s-!.).

Das ist der die Seegrenze überschreitende
Verkehr der Küstenhäfen des Bundesgebietes
mit Häfen der Deutschen Demokratischen Repu-
bl-ik und BerIin (Ost).

a
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Seeschiffahrt im Januar 1985

Im Güterverkehr über See mit den Küstenhäfen
des Bundesgebietes wurden im Januar 1986 ins-
gesamt 11,3 MiII. t Güter befördert; das sind
0,8 MiII. t oder 6,4 t weniger als im Januar
1 985.

Der Güterempfang aus Häfen der Europäischen
Gemeinschaften war mit 2r5 Mi1I. t um

0,2 !4i1I. t oder 7,1 t niedriger als im Januar
des Vorjahres. Dieser Transportrückgang ergab
sich vor aIlem aus den verminderten Mineralöt-
ankünften aus Großbritannien l- 0,2 MiII. t
oder - 'l 2 t) und aus Frankreich (- 0,1 Mill. t
oder - 85 t). Dagegen nahmen die Gütertrans-
porte aus den übrigen europäischen Häfen
(1,9 Mill. t) um 0,1 Mill. t oder 1,3 * zui
nennenshrert sind besonders die auf über das

zweifache angestiegenen Kohlenlieferungen aus
Polen (+ 0,1 Mi11. t oder + 128 t).

Aus außereuropäischen Häfen trafen gegenüber
Januar 1985 mit 3,2 MiIl. t um knaPP
0,2 MiII. t weniger Güter ein (- 4,6 t)- Ur-
sache hierfür waren vorwiegend die reduzierten
Lieferungen von Land- und forstwirtschaftli-
chen Gütern aus den Vereinigten Staaten
(- 0,5 Milt. t oder - 96 t) sowie von Erzen
aus Australien (- 0,1 MiIl. t oder - 29 *).
Obwohl der Empfang von ErdöI aus Nigeria, Ve-
nezuela wie auch Saudi-Arabien um insgesamt
0,3 liti11. t anstieg und die Lieferungen von
Eisenerz aus Liberia sowie von Anderen Nah-
rungs- und Futtermitteln aus den USA zunahmen
(zusammen gut 0,1 Mi11. t), konnte in dieser
Verkehrsbeziehung kein Ausgleich erzielt wer-
den.

Der Güterversand nahm gegenüber dem Januar des

Vorjahres insgesamt um 0,4 MiII. t oder 11 t
ab, hervorgerufen durch verminderte Verladun-
gen nach europäischen Häfen (- 0,2 MilI. t
oder - 8,5 t) - was vor allem der Abnahme von
Getreidetransporten nach der Sowjetunion zuzu-
schreiben ist (knapp - 0,3 MilI. t) - sowie
nach außereuropäischen ttäfen (- O,2 Mi11- t
oder - 15 8).
In den Küstenhäfen des Bundesgebietes wurden
im Berichtsmonat 1,0 MilI. t oder 7,8 t weni-
ger Güter aIs im Januar 1985 umgeschlagen.
Größere Umschlagseinbußen mußten Hamburg
(- 1,1 Mitl. t oder - 19 t) und Wilhelmshaven
(- 0,5 MiII. t oder - 27 t) hinnehmeni bemer-
kenswerte Umschlagssteigerungen wurden für
Brunsbüttel (+ 0,2 MiIl,. t oder + 59 t), Brake
(+ 0,2 lrlill. t oder * 49 t), Emden
(+ 0,1 Mill. t oder + 78 t) sowie Bremerhaven
t+ 0,2 Mitl. t oder * 21 t) ermittelt.
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ro1 654
62 393

2 263 ?26
7 952 550

74.9-
21 ,a-
2,t-
t .2-
1 ,2-

11,7+
o, r-
7,7-
1. !+

26,t+
29 ,6.

o.6.
9,1+
2 .6-
I.O-

47.1.
25,4-
20 ,2+
47 ,5+

739 ,2+

I,t-
20, a.
5,8-

74.8+
14, 5+
6,5-

24.1-

1 ,3.
9,4+
8,8-
2,2+

4,2-

FUTTERMITTEL I17)
KOKS I23)
XRAFTSTOFFE,HEIZOELE I 32 )

ROHEISEfo, -STAHL I5I )

S]AB-U,FORMSTAHL (53)
STAHLBLECH, BANOSTAHL I54 )

OUENGEM]TTEL {7I,72)
CHEMISCHE GRUNDSTOFFE {AI )

FAHRZEUGE (9 I )

MASCH I NEN, ELEKTROERZEUGN I SSE
UEBRIGE G'JETER IREST I

(92 93 )

I NSGE SAMT

) 3IE IM SEEVERI:EHR ZWISCHEN KUESTENHAEFEN OES BUNOESGEBIETES BEFOERDERTEN GUETER SIND SOWOHL BEIM EMPFANG ALS AUCH EElM
VERSANO GEZAEHLT

160
tor
502

12
t24
284
209
3r6
r 43

o66
o79

20t
834

584
295
479
r 25
oo7
I t7
5AA
770
357

193
79

226
2l

127
366
167
259
r9r
23a

2 236
4 I C2

oso
719
452

325
220
541
171
a26
or5
o02
836

!56
36

2t 7
9

8l
281
r68
2AO
!40
r5l
926
461

129
906
176
375
o36
251
940
59C
80a
Ä29
76C
oo3

6
61

205
3

43
3

40

2
7

l ao
5ra

a?a+
924 -
r go-
204 -
250 -
?22 -
ra5 -
4t7-
3r3-
r 59-
oro-
354 -

],4 GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALA OES BUNOESGEEIETES NACH E]NSATZARTEN T)

JANUAR OEZEMER JANUAR
EINSATZART 2U. {+) BZW, ABNAHME [-)

1 985 1 9a5 ! 986 JANUAR
19A6 GEGEN 1985

HAFEN
TONilEN Z

VERSANO

EMPF ANG

VER SANO

1 502-
23 204+
3 473-
5 469-

ra 562-

LINIENFAHRT 1 )

OARUNTER:

TRAMPF AHR T
DARU N TER

TANKERF AHR T
OARUNTER:

LINIENFAHRT I )

DARUNTER:

TRAMPF AHR T
OARUNTER r

LUEBECK
PUTTGARDE N

HAEURG
EREMISCHE HAEFEN

LUEBECX
HAI.GURG
BREMISCHE HAEFEN
BRAKE
ilOROE NHAM
EMOEN

3 3A5
8l

1 781
673
195
rol

?1

604
9r6

o30
r8l
292
428

o92
I t4
794
663
313
2Al
126

778
2ta
924
902
404
49 r

449

264
r20
332
aoa
2A)

48
r84

5r4
493
69r
706
930
734
lo9

r 17
3a

454
r 35
92
52

162

325
2?6
134
545
334

673
54Ä
7 to
424
5ro

344 066
270 866
lor 8r3
645 208
?97 961

314
30r
131
539
320

l7l
452
235
959
oa8

BRUNSBUE T TE L
HAIE)URG
BREMISCHE HAEFEN
NOROENHAM
W I LHE LMSHAVEN
EMDE N

3 2r5
2aa

I 175
120

I
r 48i

20

604
ro8
744
837
8r8
900
I l6

7A3
29\
973
2.O

26
r6c
21

530
842
761
544
a2a
r70
247

rg2
347
o95
21r

1I
387

l5

211
931
467
113
545
r 96
277

3

I

!

34

ao
90

I

97

394 -
423+
281 -
336+
a27 +
704 -

a39 -

LUEBECK
PUTTGARDEN
H AITE}UR G
BREMISCBE HAEFEN

LUEBECK
HAreURG
BEIEM I SCHE
EMDE N

4AO
90

?94
254
93

425
453
2aa
469
169

117
499
455
433

210
sa

4 38
281

?6

5aa
623
ltl
775
351

437 -
162+
\77 -
306+
ao6 -

9.O+
41 .9-
10,7+
r8, r-

649
?62
t7?
761
162

654 394
273 6A9
re9 ra5
69{ 45A
472 843

r32-
2i?+
a57 +

7a9-
2 55.

530
472
324
201
5a7

o9a
o99
455
48!
o5a

25
!t
t5
56
ro

269
a

355
27
15

HAEFEN

r09
639
343
9t

TANKERF AHRT
OARUNTER:

.) OHNE OEN SEEVERKEHR OER BINNENHAEFEN MIT HAEFEil AUSSERHALB OES BUNDESGEBIETES
I ) EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR MIT OEM AUSLAND,

BRUNSBUE TTE L
HAt'€UR G
BREMISCHE HAEFEN

550 S76
27 065

312 162
l t9

399 l08
a4 r96

197 179
14 7?5

423 350
6! r2a

206 749
24 355

-8-

127 515-
34 063+

l05 413-
12 437+

23.2-
r25,9+
33,4"

I 04, 3+

4,1+
63,8-
55.8-
25 .5-
3!,A-

1.1-
ta.2-
r r,2.

I .6-
4,5.
6,8'

t5 2-



F LA6GE

I GESAMTUEBERSICHTEiI

I.5 GUETERVERKEITF UEBER SEE MtT HAEFEI{ AUSSERHALB DES BUi{OESGEBIETES i{ACH FLAGGEI{ ')

JANUAF

r 985

OEZEEEP

r 963

JANUAR

I 985
zu- (+) Bzw, aBr{aHirE {-l

JANUAR
r986 GEGEil r963

toil?{Et

BUNOESREPUBL I K OEUTSCHLANO
OEUTSCHE OEIDKRATISCHE REPUEL IK

t 0r4 494
31 691

929 366
76 7A9

r o70 332
3r 571

OEUTSCH LANO

FREMOE FLAGGEN

EWFANG

6 8ar 700 7 2t4 2t9 5 666 996

55 A3A+
20-

2ra 604

BELGIEN
BRAS I L IEN
OAENEMAEIK
F I NNLANO
FPANKRE 1 CH
GEIIECHENLANO
GROSSBR I TANN IEN
INOIEN
ITALIEN

L IBER iA
N I iOER LANOE
NORWEGEN

POLEß
SCHWEOE N

SOWJETUN ION
SPAN I EN
VEREINIGTE STAATEN
VOLKSREPUBLIK CHINA
UEBRIGE FLAGGEN

BELGIEN
BRASILIEN
DAENEMRK
F INNLANO
FRANKRE I CH
GR I ECHENLANO
GROSSBRITANilIEN
INDIEN
ITAL IEN
JAPAN
L]BEPIA
NIEDERLANOE
NORWEGEN

POLEil
scHwEoEt
SOWJE TUN I ON
SPAN I EN
VERE Iil IGTE STAATEN
VOLXSREPUELIK CHINA
UEBR IGE FLAGGEN

50
21r
392
433
275
443
r9l
437
490

4?

80
229

r75
64
a3

2t7
96

40a
r50

I
33

2
ao

l o3
295

21
97
47
79
26
85
t/t

197

184
16

r 93
299
t29
117
52A

I

€ra
20a
3r2
329

.58
93

349
411

21
121
65

731

9t7
657
533
t l8
6t5
239
404
775
555
526
23 t

345
526
a20
253
526
278
556
?61
422
495

35A
921
976
t68
o.9
431
r g7
| 82
977
223
5r9
833
83 r

21
98

! 5a
203

2A
430
739

56
l09
443
ooo
354
7a I

157
r 39
3r7
509

20
98
74

20l

949
763
7A3
530
7ro
261
927
?27
227
352
965
846
oo9
o45
308
6r6
2ac
356
420
202
o2a

I
8t

r50
8l
30

3t3
679

432
302
275
952
956
t77
366
543
9t8
200
rca
o99
563
737
201
ar5
242
a38
920
459
242

os5 -
545 +
254 -
! 66-
660 -
o6e -
962+
23?-
747 -
67. +

377.
714.
953 -
663 -
951 +
490+
OOa+
rg2{
3at-
6Ä7 +

3a7 +

91 ,7-
3aa, r.
22,4-
72 ,5-
76,1-
55.3-
26,6+
59 a-
39.9-

t,3+
6, I +

3r,5+
5t.9-
5,3-

r 05, o+
12.3.
19,2+

l 20,9+
70.4-
22.3+
66,O+

I NSGESAMT

I NSGESAMT

7 927 AB5 I 220 31a 7 768 A99

3 225 2rO 2 AO2 aOA 2 798 233

VERSANO

2 97a 372 3 024 540 2 5r5 080

!58 9a5- 2,O

126 977- t3,2OAP, LAENDER OER EUROP, GEM

OEUTSCH LANO

FRErcE F LAGGEN

BUNOESREPUBL I K OEUTSCHLANO
OEUTSCHE OErcXRATISCBE REPUBL ]K

725 317
?o t42

904 0r5
25 A52

765 382
r7 aa4

a0 065.
2 2Ad. lr,2-

t6
13

293
46
2A

r 16
r 25
60

439
755
olo
494
I 17
097
o54
2AO

a5
ra3
l o3
| 77
171
59

302
380

20
5l
45

733
720

23
32

26?
50
29

227
!59
46

r 37
t 53
r31
203

aa
211
461

22
6r
a9

542
954

9r5
769
443
o9a
oa9
o93
t17
orl
488
795
632
o25
534
750
ttt
255
230
67A
474
727
407

I

2ro
4a

201
t56

3
tt

112
a7

!o!
205

56
219
{oo

t6
39
60

392
294

549
113
o72
716
503
o89
65.
o56
r t5
174
67e
r69
7 t7
o47
501
r33
360
123
35 |
967
655
345

a60 292

7 290-
a 612-

.2 934-
2 148-
9 386+

a7 992+
3t 600.
27 214-
3 r !5.

84. -

t3,3-
62,A-
14,7-
4,6-

33. a+
75,6+
24.3+
45,2-

r oo, o.
2,O'

3A,7-
t6,2-
ao,9 -

r9,9.
2,2-

17,6-
5,3+

23,1-
23 ,2-
33. 6.
45,5-
11,1-

7r 2a5-
r6 go7-
72 13t -
33 994+

I 330-
53 054-
20 17A.
4 A5a-

r I a74-
l5 3aS+

3ar l7a-
42? 165-

OAR LAENOER OER EUROP GEM r a35 765 I 79r 755 I 5aO O70

.} OHNE OEN SEEVEFIKEHR OER EINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSEPH LB OES BUflOES6EEIETES

-9-

lo3 305+ 7,2+

5, 6r
o. r -

3, r



I GESAMTUEBERSICHTEN

I.6 GUEIERUMSCHLAG tN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN NACH MASSEN' UND SAC('/S1UEC(GUT

HAF EN

MSSEII - UNO SAC( - /STUECKGUT

JANUAR

t 945

OEZEi€ER

1 945

JANUAR

I 9A6

TONNEil

at5 6r4

zu- t+) Bzt!,, aoNAHME (')
JANUAR
I9A5 GEGEN I9B5

75A 186 749 412 A7 Ä26. 7 ,6+LUEBECK

XIEL

F LEflSBURG

BEUNSBUE TTE L

HAITEURG

BRAKE

NOROENHAM

W I LHE LMSHAVEN

EIVIOE N

PUTT6ARDEN

UEBR IGE HAEFEft

MA SSENGU T
SACX - /STUECXGUT

MASSEil6UT
SACK - /STUECKGUT

MSSENGUT
SACX. ,/SYUECKGUT

r75 aos
5ar 3a3

r6s 703
5AO 709

!99 5r9
5r5 095

22 71Ä+
3Ä 7 12+

r2,e+
6,O+

r04 390

5 454 997 5 227 731 4 401 167

364 204
5 859

39A 468
3 543

5aa oo2
7 ZAl

3 950 422
r 5o4 r75

3 274 218
r 953 513

? aa6 9ro
: 5r4 257

935 349
r r20 610

920 354
I 416 03 I

r oo3 077
1 161 '29

3?5 063 402 05 l 595 243

34A 7?7 496 739 5r9 415

l 74 OO3 374 911 r 08 !33

r 59 547 257 5 l9 3A | 772

-10-

2t9 794+
Ä22.

59,7+
6 .2+

66 728+
46 5r9+

12 7731
26a -

20,7+
t4.2-

1 45 856+
24 433.

54.4.
24 6+

7 908+ 7, 6.

r2 509 r9,7+

65 570

540 t 4a 27 .2

220 220+ 5A 7.

t 7c 549 a6.9+

r o53 830 r9,3

113 247+ 5 5+

129 797 t t2 298

52 493
5 r 497

50 t7l
69 516

16 286
4 4r9

56 093
56 205

6
I

2OC.
7031

3
4

63 427 50 705 75 935

6t 556
I 861

74 339
1 597

MASSENGUT
SACK - /STUECKGUT

MASSENGUT
SACX. /STUECKGUT

MASSENGUT
SACK- /STUECKGUT

MSSE NGU T
SACK. /STUECXGUT

USSE ilGUT
SACX. /STUECKGUT

r 063 9r2-
ro oa2+

26,9.
0 7+

BREMISCHE HAEFEN 2 056 959 2 336 395 2 174 206

2a7 929
roo 798

34d 335
152 40a

393 745
125 63r

r 53 098
20 905

34C 24 !

3a 676
83 934
24 499

1 983 4A3
2 3r3

r 518 a66 I 44r 158
4 194

59 I 6..
3 594 +

45,2-
11,2+

r 985 796 r 522 059 I 445 652

MASSEilGUT
SACK - /STUECKGUT

MASSENGU]
SACK - /STUECXGUT

542 325-
2 l8l+

4

132 225+ 7A.O+

t25 06r
43 445

ta6 2?3
7t 246

218 434
53 334

554 065
91 644

r22 373+
9 A52r

97
22

MASSENGUT
sACK. /STUECK6UT

307 03A 287 279 320 420

307 03A 2A7 279 320 120

583 .O9 545 7O9 547 356

t3 342+

13 382+

36 053 6,?-

MASSEilGUT
SACX. ,/STUECXGUT

518 57a
64 83r

462 068
a5 2A8

55 5rO-
20 447+

10,9-
31.6+

o.
l+

2+



Gegenstand
der

Nachwe i sung

Schi ffsverkehr insgesamt
ZahI der Schiffe
1 OOO NRT

darunter Handelsschi ffe
zahl der Schiffe,I OOO NRT

Güterverkehr insgesamt(1 000 t)
Richtung west-Ost
Richtung Ost-West

Verwend ung s zwe ck

Schi ffsart

Handel sschi ffe
Schiffe für Personenbe-

förd erung

Trockenfrachtschiffe .. ..
Ro-Ro-Schi ffe einschl .
Fährschj.ffe 1 )

Andere Trockenfracht-
schi ffe

d avon :
St ückg ut f racht schi f fe
4.n.9.

KühI sch i ffe
Containerschiffe....
Mehr zweck-Trocken-
Frachtschiffe -....-

Spe zi aI tr ansport-
schi ffe

Hassengutschiffe 2 )

Tankschi ffe
dar. Mineralöttanker ....

Seefischereifahrzeuge .....

Sportf ahrzeuge (Yachten )

Andere Schiffe, nicht für
Handelszwecke 3) .

Insgesamt -..

94
08

2 201
3 069

1 Gesamtübersichten
1.7 Schiffs- und Güterverkehr auf dem Nord-ostsee-Kanal

Januar 1 985
gegenüber

1 985

3 6304 238
4 0664 72't

3 9454 479
+ 315+ 241

+ Br7
+ Srj

+ 6 11+ 0r4

3 335
4 188

3 795
4 669

3 563
4 403

5 2'7 1

+ 228+ 215
5r8
5r 1

+ 2r7

+
+

5 'l 33 5 901 138

127
11

+

2 074
3 058

)a

35
+
+

'l .8 Bestand an Seeschiffen
unter der FIagge der Bundesrepublik Deutschland

- Schiffe von 100 BRT und mehr Raumgehalt -

Januar 1 986

404

'l 43

125

74

0 5',I

5 289

101

4 'l 89

318

3 870

559

434

255

744

5',1 1

402

143

125

74

051

5 290 562

101 434

4 194 216

3'lI 734

3 87s 483

860
2

1s0

5

1 247 915
18 834

2 107 372

81 369

1 254 418
18 834

2 109 812

861
)

150

5 81 369

21

13

135
43

82

42

25
389
998
619

38

'l 0

151

869
881

800

045

055

21

12
134

43

80

43

151

898
912
800

871

168

25

385
994
619

35

10

422 290 01 4

'l 950 5 627 684

1) Darunter 4 Elsenbahnfährschiffe mit 38 301
BRT.

Darunter 2 Mehrzweckfrachter (OBO) mit
89 961 BRT.

Ohne Bundesmarine,

420

945

289 588

5 626 1891

2l

3)

- ll -

u

Januar
1 985

Dezember
1985

Januar
1 986

De zember 'l 98 5

z An zahlBRT



HAFEN

OSTSEEHAEFEX

NOPDSEEHAEF EN

ZUSAWgN

ANZAHL lOOO NRT

OARUNTER AUS/NACH
HAEFEN AUSSERHALB

OES BUXOESGEBIETES

OARUNTER AUS/NACH
HAEFEN AUSSERHALB

OES BUNOESGEBIETES

2 SCHIFFSVERXEHR UEBEP SEE IM JANUAR 1986 NACH HAFENMUPPEN

. EIIISCHL, ZWISCHENVER(EHR .

SCH IFFE

MIT LAOUNG OHNE LAOUNG

ZUSÄWEN

ANZAHL IOOO NRT

Af{KU N F T

171 71

97 aÄ

ANZAHL IOOO NFT

1 955 4 OIO 1 919 3 997

3 973 A aOS I 632 A 064

: ilS6ESAMT

ANZAHL IOOO NRT AN2AHL IOOO üRT

50 2121 aCEt

LUEBECK
PUTTGARDEN
( IEL
RENDSBURG
F LENSBURG
UEBR IGE HAEFEN

427
973

95
32

374

1 307
2 r 53

355
33
27

124

30r
153
364

33
2A

t22

l1
2

r5
46

52a
973
ro7

34
55

42Ä

1 35 r

2 
' 
53

375
34
31

131

122
973

a9
30
37

354

lo
I

I
!3

676 I 990

132

":
lo

I

I
21

462

o?

9
o
2
a

I 7t9 4 649 lO 794

BPUNSBUE TTE L
H Af'CrUaG
CU XHA VEN
BREM, HAEFEN r)

3a
800

37
559

367

48
ao2

3A
?58

22
514

367
3 485

4l
2 785

25
205

I t9

40
314

2
506

?5
o61
t2

?32

37
264

5
173

49
s56

549

50

204

tal

3 737

5r7
973
J0a
29
55

427

415
160

50
451

I 150
2 29.

a53
97

75A
275

323
5r3

3to
507

BREMEN STAOT
BREMERBAVEN

300
264

799
2 005

269
254

7A6
2 002

r 34
39

36 r

249

33 r

ao

r50

BRAKE
NORDENHAM
WI LHELMSHAVEN
EMDE N

55

A7
r o2

50
2A
16
3a

329
76

143
r 12

63
r5
13
40

122
t8
l3

t2a

32
I1
10
2Ä

lt!
l7
to
a5

43Ä
307

r r8
4a
60

ta2

427
532

23293
26 25a

2
53

UEBR, HACFEN IN

I NSGE SAMT

OSTSEEHAEFEN

NOROSEEHAEFE N

BREMEN STAOT

UEBR, HAEFEN IN

678

5 929 r2 8!9 3 551 r2 06!

947 3 936 905 3 924

SCHLESW, .HOLST
N I EOERSACHSEN

321
459

4B
a5

29
94

t2
5a

a
34 r

847 2 050 594 1 779 6 116 !a 879

35

r29

at

29
r5
2A
r3

53!

ro3 2tza 4077

ABGANG

173

LUEBECK
PUT T 6AR OE N
KIEL
RENOSBUPG
F LENSBUPG
UEBRIGE HAEFEN

467
973

77

r9
407

a67

3 8!3 6 AO5 r 532 6 064

269
t 54
357

o
3

127

31
25

20

29
10
19

5

r 335
2 I5a

386
33
3!

138

249
r 54
357

I

t32

29
32
27

6

973
77

a
319

420

20
?96

4

127
81

3 093 4 563 r o 542

BRUNSEUEl'TE L
HAEURG
CUXHAVEN
BREM, HAEFEN

5a
773

3A
522

3a
714

!9
50r

a2
or6

29
575

302
230

850 247
224

a4a
I 731

230
331

14
aor

7g
o69

42
730

379
3S5

50
485

3.8
557

91
5a

297
504

429
3rl

r t 99
2 249

323
7\

75A
262

23
a0

BRAKE
NCRCENHAM
W I LHE LMSHAVEN
EMOEN

95
l7
t2
43

r5l
25
12

133

39
24
17
??

170
4C

744
a2

| 2A
29

r57
35

r5r
50
60

142

l12
26
l3

120

ß2

36
2 579

r 53
3l
l3

lao

3r6
362

906

\4
253

3
149

22
r3
29
to

SCHLESW..HOLST
N I EDERSACHSEN

73?
1 439

za7
426

r8
6a

75I
Ei4

lo
3r

3
67

ao7
1 52d

I NSGESAMT 5 7gO !0 ?4r 3 437 9 996 993 3 479 663 195 6 783 r4 6!9
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76 t51

39 AA7
57 548
2 0{8

t4 ?63
8l 9r2

r oo3
2 121

r ?53
2 734

\ t61
a o15

10 775
60 379

ra3 349 9 174 150 6ao

IiACH FLAGGEN IM VERKEHR MIT HAEFEN

995

171 672 9 292 l5r 323

r 39 207
! 33 554

9 175
12

7 932
I 328

519

a 764
1r 337

792

294
,"?
490

I t26
3 026

1 366
3 427

r 391
I 923

ro 24r
67 269_

! 35r

266
95l
'o.o

30 426
57 05a

r o95

t 724
1 119-

EM
a6 912
63 73A

l4
a9

a 336

ZUSAWEN 391 600 22 361 26 655 22 853 1 67 840 9 l7 4 r 50 5ao

.) OHNE OEN SEEVERKEHR OEP AINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSEPHALE OES BIJNOESGEBIETES,.]) LKW UNO ANHAENGER SINO GETRENNT GEZAEHLT TYOFIOEft
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GUETERVERKEHRS SOWIE OER TRANSPORTBEHAELTER I) IM JANUAR I9A5

CONTAINER VON 20 FUSS UNO OARUEBER 2)

zUSAWEN OAVON

TRA I LER BELAOEN LEER
ANZAHL TONNEN ANzAHL TONNEN ANZAHL TONNEN ANzAHL TONNET

BEZ IEHUNGEN

143 3O1 a5 r94 58 r 17

7 621 {6 410 56 287 l5! 53r 49 ?35 142 690 6 552 r8 94r

iRAEGERSCH I FFSLE I CHTER LFO

NR
BELAOEN

ANZAHL TONNEN
LEER

AN ZAHL TONNEN

I NSGESAMT

TOI'lNE N

27 201

563 344

{38 r 36

aol

609
674
93 r

27
104
ao6
594

30r
! 49
r 52
1C8
356
574
r lo

I 555
4 137
5 {rg

150
497

1 728
r 509

2A 545
t2 621
r6 0!a

353
2 396
4 9r7
5 2A5

173
a7t
oo2

IB
719
Ä62
545

3 312
7 488
5 a2.

50
2 185
I 329
I 75 t

439
597
5t I
422
709
o7a

46
ro
36

4l
20
2l

957
115
EÄ2
403
542
246
o46

r9
r3

1. O2A
6 604
1 420

r5a
I 516
2 r90
2 t5n

- ,aoo
2 235 | 375

la 799 I r80
' 2 994

5 250 22 50s

46 4lO 56 287

A

6
1

Ä6

21

z

3
4
5
5
7
I
I

10

l8

r9
20
2l
22
23
21
25

26
21
2A
29
30
3I
32
33

3a

a5
46
t7
46
49
50
5t
52
53

5a

187 l8r 55
r52 587 56
I2 519 57
l4 344 58
2 787 59
6 88. 50

18 28r 6r
85 561 62
rl 641 63
7 t 555 6i.

563 344 65

3

56
67
6A
69
70
71
72
73
7A
75

76

4 9Ä4

2 701

40r
2r5
r86

455
r 581

277
,50

t3
r 03
39

112
27Ä
r56

12
r09
39

204
292
433
172
440
471

t8 ro9

r5 96

2 t3

12 259
a 971

r5 a3a
3 123

r5 a75
2 !5r

r 19
I!
53

a
A1

4

614
367
a5 r

r61
Ä24
8?1

40 180
4 460

t5 ?21
2 971

r 5 025
2 r03

2 079
lrl
617
452
851

4A

s 629
23A

1 874
r 175
? ?33

,o:

r 25
t2
5a

a
a!

4

lt4
1l
51

6
39

o!5
129
971
946
19r
762

4t 82i
6 C42
| 884

r3 003
7AO

4 844
2 390
3 3aO
I 969

58 547

35 479
5 129

46
3

A3

! 9a4
645

4 299
r3
la
r5
l5
t7

7 A77 49 425 62 351 175 646 40 209 125 965 15 J4A 49 721 2 550

2 95 r

r86

401

2 550

2r5

40 r

7 453
| 402
6 451

49 271
I Ä47

!o 830

387
6 t 8?
r 882

3 026
21 ?74
15 526

! a8
t8

r 14

r32
t2
49
ll
53

5

597
236
39r
676
959
325

159
l3

r 03
72
I

62
2

209
30

824
a63
709
409
469
540
5ao
s27
569

661
039
62A
347
545
934
s72

.6 915
24 452
22 463

944
4 208
6 a1a-
5 S35

I 653
5 554
6 r 09

3ra
| 249
1 886

34 457
t 6 a23
!7 634

844
3 303
5 690

t2 .58
7 629
4 429

!o4
905
349

I 705

940
624
312
9aa
349
342
6r5

4
2
I

oo.
485
5r9

29
296

52
53 !

20,:

4

46

2

lo

860
7 67-

ur:

9a4

430

930
a37

l7
17

2A

3

5
17

5a
5A

2Ä
3

r9

31 263
3 790

2 r oza
2 527
a a29
r 489

34 546
3 646
1 431
3 gao

r7 5r3
r 730

!6 690
5 iol

t4 0?2
I B?3

2O .4O
2 304

30 656
22 653
3 65r

r9 002

2A 171
r 1 786
a6 031
l1 575
5r 965
5 3C7

9r 504
7 996

25 009
I 1.9

45 536
3 8r8

I 4t5
5 4A5

843
? 821

574

2A
2

22

70 64 5

4 299

4 911

2 21 t

2Ä 2 70 |

645

2 701
430

2 271
"":
959

r6

95 435 118 78? 337 6r8 96 029 264 439r5 50a

HAEFEN

SAND

754 6A ?79

3 30

300 1!7

r 66 045

164 441

32 792

59 r O79

5ro
oo9
590
o40
550
5{O
197

35

37
38
39
4O

42
13

3
o:

a:

16

2
,1

22

3r I
939

341
140
\ 17
ora
649
969
Ä67

saa52
630

I

43

34 137
1 A1?
-r a3a

265
7

258

4 7 t7
?1')

ao ao7
70 440
I O33

6\ AO1

1 I ll
9a

21 222
20 r92
3 115

\1 011

4 117
?13

7\ Ä94
63 r 37
7 752

55 385

46 r

536
92a

9 3r3
7 703
1 28l
6 422

64 5
4 299

215
r a6

t{
B7
15

9
66

2
214r 230

737
3 690
r 970

a6a
305

2 604
909

362
a3l

r 086
r 05 r594 4 r58

7 627 46 4rO 56 60A 162 327 49 AOO 142 834 6 AOa !9 .93

393
371
564

3
30

3a 937
3 154
3 519

201
21

tao

r 496
53

37 033
22 053
3 467

rB t86

9a
67

9
57

1 | 96
53

29 20A
IA 349
2 737

lr 512

3 58a
2ta

74 487
43 459
6 469

36 990

7 825
7 70A
r 130
6 51a

23 1aA
23 aga
3 379

20 5r9

705
2\4
235
357
848
509

r I87
654

3 56r
r 9r5

aa2
596

2 646
! 7:5

305

430
21 | ,7

25

2 550

2 550

512 3 5A4

7 871 19 425 62 5OO \75 987 16 29Ä '26 r49 16 206 49 A3a

AUSSERHALA DES BUTOESGEB :ETES

9r5
r60

484
497
r 86
3A4

504

2 550

602 7Al

575 537

SANO
I 53 r

351
aa9

300
3 aoa

o11
75?
,a:

r 7 430
2 316

5 637
219

50
6
2

t4

5

3
ro
63

14 955
2 039

3r5
5 077

219
r 706

845
I 061
2 620

20 837

2 475
277

55
560

94
530
lt9
374
668

273
524
309
ooo
420I O52

7 627

r 068

r6r 631 .9 735 r 42 590 5 552 18 941

PF ANG
r 655

305
835

2

12 6'75
1 525
7 2BB

12

894
433
422
4?a
410
915
244
146
roo
933

54 052
a 192
! 233

17 084
993

5 05i
3 523
6 .O3

ro 97t
67 aa{

12 903
l 936

279

362
I 314

943
r 591
2 564

l9 166

99r
497
r{3
269

48
60r
3a t

536
167

r a 573
3 063

t29
3 A55

145
r 666
r 05l
| 975
r 594

17 370

193
1Ä2

10
17

2
7

l7
96
tt
76

649
r50
40a
o96
348
469
82 r

r53
979
374

376
3 636

2 691
l9 054

r8

6

1

1

2
3

2A

404
13 229

948
3 345
2 172
4 424
9 371

50 5ra5 r70

7 877 19 125 62 351 t75 686 46 209 125 965 16 t4A 49 721

504

2 70121 2a

3) EMPFANG AUS ALLEN BAEFEI DES AUNDESGEBIETES SOWIE VERSAilO ilACH BIililEilHAEFEil

-21 -

2) EINSCHL. COßTAINER AUF LKW OOER EISENBAHNWAGEN
DES BUNOESGEB iETES,

3
I
2

r86
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Ri chtung
tloltenau - BrunsbütteI

( 06 t-we at )Ve rwe ndung 5 art

ttandelsschiffel )

darunter r Tanker . .. .. . .
Bi nnenschi f fe

Fischereifahrzeuge .......
Di enEt fahr zeug e

UiIitärfahrzeuge . .... ....
Spezialfahrzeuge . ....... .

Spor Cfahrzeug e

Insgesamt

Handelsschiffel
darunter: Tanker . .. ...

Binnenschiffe
Fischereifahrzeuge .,....
Dienstfahrzeuge

t{ilitärfahrzeuge ........
spezialfahrzeuge . . .. .. ..
spo rt f ah r zeug e

Zu samme n

Handelsschiffel
darunter: Ianker . .. ...

Binnenschiffe
Fischereifahrzeuge ......
Di enst f ah r zeug e

itj,Ij,cärfahrzeuge ........
spezial,fahrzeuge . . .. .. ..
Sportfahrzeuge

Zu sammen

tlandelsschiffel
darunter: Tanker . .. .. .

Binnenschiffe
Eischereifahrzeuge ......
Di enst fah r zeug e

Mj,Iitärfahrzeuge ........
Spezialfahrzeuge . ... ....
Spo r t fahr zeug e

Zu samme n

AlIe Fahrzeuge

668,3 1 030

312 ,4 84

846

trl
12

3,3
2,7

I OOO BRT

4 201,O

2 432,7 4 284,8

402,7 520,3

430

155,4 295,7

5,6

155,4 295,1

553

757
39't

100

9

54

219

131,1
245,0
185,4

6,8

54,7

80,4

'ts9

379
205

17

5

24

107

4 402,6
733,1
121,3
't2,6

1,5

27 ,4

550,9
a9 ,7

352
62

2 005,3

419,4

166,2

589 ,4

s30,8
594,1
95,7

9,5

4,4

20 ,4

55, t

3,8
'l ,0

9,2

26,5

804

378
192

4

30

112

2 796,1
380, 3

58 ,9

8,8

0,5

18,l
8.8

21 ,7

2,4

34,3

25,3

1 945

2 099

163

163

J7

4 419,5 7 904,9 1 9'12 2 046,8 3 620,1 1 911

Fahrzeuge der Bundesrepubl.ik Deutschland

't60

517
396

63

9

50

21'l

784,8

285,8
121,1

1,5

27,1

34,1

2O9,7

436,5
185,1

6,8

6,8

51 ,4

76,3

886

260
204

52

5

20

106

382,0

136,5
62,2

1,9

1,0

8,8

5,2

4,4

1?,1

0,5

0,5

18,3

8,4

8't 4

192

ll

4

30

111

49
58

228
89

34

24

a49,9 1 351,0 1 069 682,6

Fahrzeuge der Deutschen Demokratischen Republik

321 ,6

321,6 608,0 19

Fahrzeuge fremder staaten

166,2

5,0

il2,4
'16,3

2

84

1

19

:2

608 ,0

,,,:

1 640 3 296,3 5 914,0 194

116
1

1 458,1

211,3
0,2

2 629,0

370,2
0,3

1 838,2

225 ,5

8,1

36
0

10,3

0,3

24 ,5

3,3

3 28s,O

404,5

20,1

1,4

3 305,5

1
2

7?4,'l
0,3

25

0,3
't ,2 4,1

1 683 3 308,1 5 945,9 824

0,8 0,4

-22-

An zah 1 I OOO NRT

In sge ailt

I OOO BRT An z ahl I OOO BRT

Ri chtung
BrunsbütteI - Iloltenau

( we st-OB t )

I ) Fracht- und Fahrgastschiffe, eJ,nsch1. Binnenschiffe

1 461,2 2 639,4 859 1 845,9

ll cesiltverkehr auf dem Nord-OEtaee-Xanal im Januar 1985 nach der Verwendunqaart der Fahrzeuge

2



l2 Verkehr der tlandelsachlffer) ruf den No lm Januar 1985 oach Plagqen

FI ag ge

Bundesrepubllk Deutachland
Deutache oenokratl6che n.pouiii

Agypten.
BeLglen .
BraBi lien
Bulgar Ien
Dänemark
Finolaod
Frankrelch .......
Griecheoland .....
Gro6britannlen ...
Indien .
IsIand.
ItaLien .
,Jugos1awlen . .....
Libanon.
Liberia.
uarokko.
Niederlande . .... .
No rweg en
Panana,
Polen .,
schweden
sing apur
soxjetunion . .. ...
spanien.
Tschechoslosakei.
Türkei .
Vereinigte stäaten
Zypern.
Ubr ige Flaggen . . .

Gesamtverkehr

Davor Schiffa

45

5 210 601

ohne Lädung

NRT

1 468 415

1 760
163

743
553

7A 1 313
140

58? 142
2'16 100

1 490 807
262 461

447
23

197 041
45 453

3

10
,|

139
101
t6
16
54

6
1

3
9
1

9
244

184
219

'7

306
20

2
3

30
107

563

9

7l
I

66
222

158

40
2

14

9
102

210
100
20-l
444
384

46
407

31
18

6

113
122
521
577
845
583
069
17'1
558
115
291
780
036
093
746
214
952
920
52'l
019

059
533
484
260
972

2
5
I

98
93
14

1
43

4
1

I
6

6
4

214
41
33

154
156

217
14

1

:
22
58

22

18 'l
49

102
149
211

19
2
6

199
013
901
365
034
560
935

619
823
940
972

37

371
94

146
512
594

41
5

11

747
667
511
815
837
146
244

502
976

382

1

2
'|

41I
2
9

11
2

2
3
1

10
5

34
31
19
30
53

7
g9

6

l
39

895

t2
22

9
80
25
29
51
99
94

112
46

131
1',|
15

34
237

477
1't 9
093
547
205
045
555
493
{59
781
059
914
561
,r9

-935
692

5
5

56

204

59
56
23

2
2

30

696
722
955

o22
437
145
782
920
701
29'l
303
857

69
375
3l
85
91
23

5

918
011
557
601
231
531
622
243
906

3 700
6 574

53 r85

3 411

I nsgesamt

I n s9e samt

72 136
47'1 640

58 095
415 464

934 r 95

37 201
239 948

64 734
300 346

14 512
8 571

33 823
18 145
1 924

98 395
15 538
17 014

14 512I 577't2 176
18 146
1 924

98 395
15 234
1? 0l,t

3
6

38

31
85
95

45

4 402 610 2 668

Du r chg ang sve r ke hr

Bundesrepublik Deutschland
DeutEche Demokratiache n.prÄiix

Agypten .
BeIgien .
Brasilien
BuLgarien
Dänema rk
Fi nnland
Fraokreich ... ...,
Griechenland . ...,
GroSbritannien ...
lndien .
Island,
Italien.
JugoElawlen . ... ..
Libanon.
Liberia.
l,larokko .
Niederlande . .. .. .
Norwegen
Panama.
Polen . ..
§chseden
S i ng apur
sowjetunion ..... .
spanien.
Tschechoslowakei .
Türkei .
VereinigEe Staaten
Zypern.
tlbrige Flaggen ..,

1 090
161

524 949
321 015

953
139

449 035
2't5 861

1 154 405
261 640

137
22

15 914
45 214

3 4',t7_3
5
I
1

r 04
101

16
16
50

52
44

182
203

6
241

18
2
3

95

2
5
6

a2
93
14

7
41

3
1

1

6

5
4

204
3'r
2A

r 53
149

203
13

1

:
20
63

696
'722
6ti1

545
437
145
't82
412
535
297
303
857

296
013
838
836
619
029
82 r

342
903

700
574
185

5

40

204
2l
59
56

2
2

30

21I
175

37
64

349
263

113
't 22

5't'l
581
s83
069
177
705
649
29'1
?80
036
093
042

612
613
131
957
952
200
663
644
260
912

9

8
35
22
23
58
'71
33

2
14
53

9
75
33
01
7'7
41

35
'15

358
70
91

511
514

o7
't 'l

57
01
5',|
59
22
43
05

9't
6'l
70

13
94

12 4?-7
22 179
9 093

53 146
25 205
25 '17 4
39 837
76 452
93 928
99 13r
43 200
o5 3219 141
15 320

245
11

2
6

94
9'l

460 281
40 976
5 252

11 382

55 33;
271 067

30
212

21 17;
202 863

2 13'1 3 803 623 2 230 2 631 039 4 687 386 507 1 172 584

r) Fracht- und Fahrgastschiffe, einschl. Binnenschiffe

AlIe Schiffe
DIt Laduog

Anzahl NRT Anzahl, NRT
Geglqht del
Ladung ln

Toanen
Anz ahl

-23-



r Händelsschiffer) auf dem Nord' naI IM Januar I 986 nach zusamenqe faßt GüteI 3 Güterverkehr de
fonoen

19 645

Durchgangsverkehr

19 645

821

821

-24-

Güterverkehr in Richtung

Holtenau - Brunabüttel
(Ost-west)

zusurengefaßte
Güte r9r uppen

ErdöI und -derivate
KohIe ,.
Erze . .,
tlolz ...
zellulose
Getreide
Düngemittel.......
Putter[ittel . .... .
salz ...
Schrott,
Ki esabbr ände
öIsaaten, Fette usw, ,...
sand, Kies, steine ......
Baustoffe, KaIk, zement .
Andere I{assengüter . ... ..
Nahrungs- und GenuBmittel
chemische Grundstoffe ...
Eisen- und Blechwaren . ..
Ro hstof fe
BaIb-, Fertigwaren ....,.
Lebendea vieh...

I ns9 esilt

Erdöl und -derivate .....
KohIe ..
Etze . ..
Holz ...
zelluLose
Getre ide
Dü ngemi t teI
Futtermittel
SaIz ...
Eisen und Stahl .......,.
Schrott.
Ki esabbr ände
öIsaaten. Fetle usw. ....
Sand, Kies, Steine . .....
Baustoffe, KaIk, zement .
Andere l,lassengüEer ......
Nahrungs- und Genußmittel
Chemische crunds!of fe ...
Eisen- und Blechuaren ...
Rohstof fe
HaIb-, Eertigwaren ......
Lebendes vieh .. .. . . . ... .

Z u samme n

ErdöI und -derivate . .. ..
Kohle ..
Erze . ..
Hol-z .. .
zellulose
Get re ide
Dü ngeni tte L
Futte rmi tte 1
salz . ..
Eisen und Stahl, . .. .. .. ..
Schrott.
Ki esabbr ände
öIsaaten, Fette usw. ....
Sand, Kies, Steine ......
Baustoffe, KaIk, Zement .
Andere l4assengüter ......
Nahrungs- und Genußmittel
Chemische Grundstof fe . -.
Eisen- und Blechwaren ...
Rohsto f fe
Halb-, Fertigearen . .....
Lebendes Vieh . ,.

589
312

50
479
107
366
381
180
83

428
29

1t2
133

53
7

158
453

932
154
826
215
146
000
344
466
243
510
073

392
582
899
211
739
566

186 389 r40
217

22
302

51
91
91
22

2
150

1

41
22
50

30
245

597

213
251
841
093
505
111
591
345
127
987,o:
582
5't 3
s90

539
uu:

600
281
180

170
28

9
12

33
39
97
35
65
18

003
489
225
351
700
393
173
430
744
092
249

cesiltve rkeh r

7 091
3 640

12 400
2 221
5 250
4 798

147

406

510

91 733
211 253
22 441

302 093
57 606
89 964
90 291
20 804
2 123

1 50 98?
1 500

24 114
1 200

103 808
44 041
47 035
83 955'1 694
1 887

38 792
7 018

6s 363
24 314
1 200

103 808
44 04r
45 111
71 951
6 144
1 88?

3A 792
6 555

26 20;
13 557

978
1 923

12 944
18 404

1 4o;
196 513

93 327'14 870
13 920
a1 617
2 199

88 461
33 085
50 776
38 199
68 841
2 146

der Bundesrep.
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